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Vorbemerkunq

In dem vorllegenden Band werden dle Ergebnlsse der Jahresrech-
nungsstatistlk tlber dle Ausgaben und Elnnahmen der öffentllchen
Haushalte filr das Verkehrs- und Nachrlchtenwesen lm Rechnungs-
jahr 1974 dargestellt. Neben den Flnanzen der tradLtionellen
Berlchtskrelse zur Flnanzstatlstik (Bund, ERp-Sondervermögen,
Länder, Gerrelnden und Gemeindeverbände) werden filr dlesen
Aufgabenbereich auch dle nach der Novelle zum Flnanzstatlstik-
gesetz.erstmals 1974 erfaßten Ausgaben und El_nnahmen der kommr:na-
len Zweckverbände In dle Darstellung eLnbezogen.

Elnzelhelten tlber Erhebung, Aufbereitung und Konzeptlon der
Veröffentlichung sohrle tlber begriffllche Grundlagen und Aus-
sagefähigkelt von Vorjahresverglelchen enthalten dle',AIIge-
meinen und methodlschen Erläuterungen."
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1 Allcemeine und me thodische Erläuterunqen

.1 BggblgsEctgl-asc

. Rechtsgrundlage für die Jahresrechnungs-
statistik, auf deren Ergebnissen der
vorliegende Bericht beruht, ist das
Gesetz über die Finanzstatistik vom
8. Juni 1960 (BGBI I, S. 322), geän-
dert durch das Gesetz vom 12. Juli 1973
(BGBI I, S. 773). Nach § 2 Abs. 1 und

§ 3 Abs. 1 Nr. 1 des Anderungsgesetzes
werden erfaßt:
- jährlich die Ist-Ausgaben und Ist-

Einnahmen auf der Grundlage der
Gruppierung nach Ausgabe- und Ein-
nahmearten und der Gliederung nach
Aufgabengebieten oder Aufgabenbe-
reichen

.2 EgrIsElcEEeis
Die Novelle zum Finanzstatistischen Ge-
setz von 1973 hat. vor allem zu einer
Er!,reiterung des finanzstatlstischen Be-
richtskreises geführt, mit dem ZieI,
eln möglichst umfassendes BlId der
Finanzen aller öffentlichen Haushalte
zu llefern. Zu dem Berichtskrels der
Jahresrechnungsstatistik gehören nach
§ 3 Abs. 1 Nr. 1 des linderungsgesetzes:

- der Bund und seine Sondervermögen
(Lastenausgleichsfonds und ERP-Sonder-
vermögen)

- die Länder (elnschlleBlich der Stadt-
staaten Hahburg, Bremen und Berlin
(west) )

- dle Genelnden und Gemeindeverbände.
Als Gemeindeverbände sind finanzsta-
tlstisch erfaßt:
dLe Landschaftsverbände Rheinland
und l{estfalen-Lippe, der Siedlungs-
verband RuhrkohlenbezLrk, der Be-
zirksverband PfaLz, die Landeswohl-
fahrtsverbände Hessen, Baden, würt-
temberg-Hohenzollern, die Bezirke in
Bayern und die Regionalverbände in
Baden-Württemberg

die Landkreise

die limter in Schleswlg-Holstein, die
Samtgemeinden ln Nledersachsen und die
Verbandsgemelnden in Rhelnland-Pfalz

- die Zweckverbände und anderen jurlsti-
schen Personen zwischengemelndli-cher
Zusammenarbelt, solreit sie anstelle
kommunaler Körperschaften kommunale Auf-
gaben erfüIlen

- die Sozialversicherungsträger, die
Bundesanstalt für Arbeit, dle Träger
der Zusatzversorgung des Bundes, der
Länder, der Gemeinden und der Gemeinde-
verbände

- die sonstigen juristischen Personen
des öffentlichen oder prlvaten Rechts,
die auf die Dauer überwiegend aus zu-
schüssen von anderen zum Berichtskreis
der Finanzstatistik gehörenden juristi-
schen Personen und den Europäischen
Gemeinschaften finanziert rderden.

Die Ausgaben und Elnnahmen der Deutschen
Gesellschaft filr öffentliche Arbeit AG

(öffa), die bis 1973 nur in dle zusamen-
fasienden Übersichten einbezogen wurden,
sind ab 1974 tn den Ausgaben und Ein-
nahmen des Bundes enthalten. Die Ver-
gleichsdaten filr 1973 wurden entsprechend
umgerechnet.

E rU ep cEs - -u 
s4 -4s ED c s c I ! cs g

Berichtsstellen für die staatllchen
Jahresrechnungsergebnisse sind das Bun-
desfinanzministerium und die Länder-
flnanzministerlen bzw. die Statistischen
Landesämter. Die Lieferung der Daten an
das Statistische Bundesamt erfolgt - mit
Ausnahme der Sondervermögen der Länder -
ilber elektronische Datenträger.

Dle finanzstatistischen Ergebnisse ftlr
dle Sozialversicherungsträger und die
sonstigen juristischen Personen im For-
schungsbereich, dle zum TeiI anhand von
elektronlschen Datenträgern, zum TeiI an-
hand von ceschäftsberlchten der Ver-
sicherungsträger und/oder aufgrund be-
sonderer Erhebungsbogen ermittelt werden,
schlagen sich im Bereich "Verkehrs- und
Nachrichtenwesen" nicht nleder. Die
Jahresrechnungsergebnisse der kommunalen
Haushalte und der Zweckverbände werden
größtenteils mittels Erhebungsbogen von
den Statlstischen Landes:imtern erfaßt,
zu Landesergebnissen zusammengestellt

3
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und in Form von Konzentratlonstabellen
und auf Datenträgern an das Statistische
Bundesamt ilbersandt. Aus organisatori-
schen, erhebungstechnischen und kapazi-
tätbbedingten Grilnden, konnten 1974 die
Ergebnisse der kommunalen Zweckverbände
in Schleswlg-Holstein und dem Saarland
nichtr'ln Nordrhein-westfalen nur die von
sieben wasserwirtschaftlichen Großver-
bänden erfaßt werden. Sowelt die zweck-
verbände Aufgaben von wirtschaftsunter-
nehmen erftillen (Einzelplan 8 der komnu-
nalen Haushaltssystematik), werden sle
nicht lm Rahmen der Finanzstatlstik,
sondern z.T. in der Statistlk der
öffentllchen Versorgungs- und Verkehrs-
unternehmen nachgewlesen.

DLe Aufbereitung der Rechnungsergebnisse
der staatllchen und konununalen Haushalte
sorrl.e der Zweckverbände erfolgt im
Stattstlschen Bundesamt durch ein inte-
griertes ltaschlnenPrograrnm, das sowohl
eine Präsentation des zahlenmaterials
nach dem fllr die Kormnunalfinanzen ver-
elnbarten Mlndesveröf fentlichungspro-
grarun zuläßt, als auch eine zusanmen-
fassung der Reöhnungsergebnisse zu el-
nem nach Ebenen, Funktionen und Ausga-
be-,/Elnnahmearten gegliederten Ergebnis
des öffentllchen Gesamthaushalts er-
nögllcht. Die Gliederung der finanzsta-
tistlschen Aufbereltungsergebnisse nach
Aufgabenberelchen (Funktlonen) und die
Grupplerung nach Elnnahme-/Ausgabearten
schlleßen eng Ern dl-e Haushaltssyste-
natlk von Bund und Ländern an. Mit dem

Inkrafttreten der GemeindehaushaLtsre-
form lm Jahre 1974 (Rheinland-Pfalz und
saarland erst ab 1975) llegt auch tlen
Ergebnissen der Gemelnden und Gemeinde-
verbände sowie der zweckverbände eine
mlt dem staatltchen BereLch weltgehend
abgesttmnte Gliederungs- und Grupple-
rungssystematl.k zugrunde. Bis 1973

waren dlle Elnnahmen und Ausgaben der
kormrunalen Körperschaften nach einem
tlbergangsprograrrun mit den Daten der
Staats f lnanz statlstlk zusammenge filhrt
worden.

4 [e!zep!Ie!-geE-y9E§!!es!llsEcls
Die Ergebnisse i.n diesem Banel werden
nach " f lnanzwlrtschaftlicher Gruppierung"
dargeboten (Tabellengruppe 2). Diese Dar-
stellung hat zum ziel-, die "unmittel-
baren Ausgaben" der finanzstatistisch
erfaßten Körperschaften filr Personal,
laufenden Sachaufwand und Investitionen
von den an andere Bereiche und andere
öffentliche Körperschaften geLeisteten
Zahlungen zu unterscheiden. Dabei ist es
ohne Belang, ob und inwlewelt andere Be-
richtsstellen durch zuweisungen oder
Darlehen an der Flnanzierung betelligt
sind. Die Höhe der aus eigenen Einnahme-
quellen finanzierten, d.h. um zahlungen
von anderen finanzstatistisch erfaßten
Körperschaften bereinigten, Ausgaben wlrd
durch die "Nettoausgaben" dargestellt.
zu den Eigenmitteln gehören dabel sowohl
die zweckgebundenen unmittelbaren Ein-
nahmen der elnzelnen Aufgabenbereiche
als auch die Einnahmen des Gesamthaus-
halts.
Die finanzstatlstische Darstellung ent-
hält nicht die zu DoPPeIzählungen inner-
halb des Einzelhaushalts filhrenden Ausga-
ben und Einnatmen. Hierbei handelt es
slch in staatlichen Bereich um die "Haus-
haltstechnischen Verrechnungen" .

Bei der finanzstatistischen zusamnen-
fassung des Landeshaushalts Bremen ml-t
den Haushalten der Stadtgemeinden Bremen
und Bremerhaven wird der Zahlungsverkehr
zwischen diesen Gebietskörperschaften
ellminiert.

Die funktionale Darstellung der Ergeb-
nlsse ln dieser Veröffentlichung beschräinkt
sich auf die Präsentation des Aufgabenbe-
relchs "Verkehrs- und Nachrichtenwesen".

zu dem Inhalt der Aufgabenbereiche und
der Zuordnung der Ausgabe-/Elnnahmearten
in der Veröffentllchung ab 1974 vgl. dle
systematischen Ubersichten unter Zlffer 3.

-7-
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1 s äEsrcezcrs-geE-EcreisEe
Die Ausgaben und Einnahmen werden in den
Zusammenfassenden Übersichten (TabeIlen-

- gruppe 1) für 1974 aus Vergleichsgründen
einmal nach der bisher gültigen und zum
anderen nach der neuen erwei.terten Ab-
grenzung des Berichtskreises dargestellt
(Tabellen 1.1 und 1.2). Zusammenhängend
damit ist auch eine Umrechnung der nach-
gewiesenen Zahlungsströme nach elnzelnen
Bereichen (Zahlungsgeber, Zahlungsempfän-
ger) erforderllch. Unter dem "öffent-
lichen Bereich" werden in der Jahresrech-
nungsstatistik 1974, abweichend von frü-
heren Veröffentlichungen, neben den Ge-
bietskörperschaften auch die Sozialver-
sicherungsträger (einschließ1ich Bun-
desanstalt für Arbelt und die Träger
der öffentlichen Zusatzversorgung) sowie
die Zweckverbände u.dg1. subsumiert. Die
Zahlungen von/an Unternehmen, private(n)
Haushalte (n) , Organisationen ohne Er-
werbscharakter, soziale(n) und ähnliche(n)
Einrichtungen, natürl1-che(n) Personen
und dem (das) Ausland sind im finanzstati-
stischen Veröffentlichungsprogranrn ab 1 974
grundsätzlich als Zahlungen an (von) "andere(n)
Bereiche(n)" klassifiziert. Abweichend da-
von werden unter Berücksichtigung ge-
samtwirtschaftlicher cesichtspunkte im
Sinne des Staatsverbrauchs der Volkswirt-
schaftlichen cesamtrechnungen die lau-
fenden Zugchüsse an Orgarisationen ohne
Enerbscharakter (Staat: Gruppe 685,
Gemeinden: Untergruppe 717) sowie die Er-
stattungen an sonstige Bereiche (Staat:
Gruppe 67) als laufender Sachaufwand nach-
gewlesen.

Die Abgrenzung der einzelnen Berelche
richtet sich nach den entsprechenden Vor-
schrlften der staatlichen und kommunalen
Haushaltssystematik. Neben den Gebiets-
körperschaften (Bund, Länder, Gemeinden
und Gemel-ndeverbände) \derden im einzelnen
folgende Berelche unterschLeden:

Unternehmen

Unternehnen sind alle \rirtschaftlichen
Institutionen, dle vorwiegend Waren pro-
duzieren und/oder Dienstleistungen er-
bringen und diese gegen spezlelles Ent-
gelt verkaufen, das in der Regel Uber-
schiisse abwirft oder mindestens die

Kostendeckt. Ö f f ent 1 i c h e
Unternehmen sind Betriebe des Bundes und
der Länder nach § 26.BHO/LH0, konununale
Betriebe, die nach den Vorschriften des
Eigenbetriebsrechts a1s Sondervermögen
geführt hrerden, Sondervermögen des -Bun-
des und der Länder mit unternehmerischer
Aufgabenstellung und elgener wirtschafts-
und Rechnungsführung (2.8. Deutsche Bun-
desbahn, Deutsche Bundespost), Unter-
nehmen in der Sonderrechtsform des öffent-
lichen Rechts (2.B. öffentlich-recht-
liche Kreditanstalten, Sparkassen, Rund-
funk- und Fernsehanstalten) und Unter-
nehmen des privaten Rechts, sofern. Bur.rd,
Länder, Gemeinden und Gemeindeverbände
mit mehr als 50 t am Nennkapital unmlttel-
'bar beteiligt sind. P r i v a t e Unter-
nehmen sind alle übrigen Unternehmen.

Soz ia lversi cherungs träqer
Träger der gesetzlichen Krankenversiche-
rung, Unfallversicherung, Rentenversiche-
rung der Arbeiter und Angestellten, A1-
tershilfe für Landwirte, Bundesanstalt
für Arbeit und Träger der öffentlichen
Zusatzversorgung.

Zweckverbände u.dql.
AIIe Verbände und sonstigen Organisationen,
die anstelle kommunaler Körperschaften
kommunale Aufgaben erfüllen, rechtlich
selbständig sind und mindestens eine
kommunale Gebietskörperschaft (Gemeinde,
Gemeindeverband) zum l{itglied haben. Die
l'litgliedschaft muß dabei der Wahrung
öffentlicher Interessen dienen. Im vresent-
lichen gehören zu diesem Bereich alle
Zweckverbände - ohne Sparkassenzweck-
und Sparkassenschulverbände - nach dem
Reichszweckverbandsgesetz vom 7 .6.1939
oder entsprechenden Landesgesetzen (Zweck-
verbandsgesetze, Gesetz ilber konmunale
Gemeinschaftsarbeit usw. ) . Ferner zählen
hierzu SchuLverbände nach den Schulgesetzen
der Länder, die der Wasserversorgung und
Abwasserbeseltigung dienenden Wasser- und
Bodenverbände, wasserwirtschaftliche Groß-
verbände nach Sondergesetzen, der Verband
Großraum Hannoverrregionale Planungsver-
bände,Verwaltungsgemelnschaften, cemelnde-
verwaltungsverblinde und sonstige Organi-
sationen mit kommunaler AufgabenerfüIlung.

-8-



la1e und ähnliche Einrich
Siehe Er1äuterungen zur Grupplerungs-
ziffer 584 (siehe Seite 19) in der
systematischen Ubersicht der Einnahme-
und Ausgabearten.

Organisationen ohne Erwe4bsqlqrek qer

Körperschaften, Verbände, Vereine u.ä.
Institutionen im Inland, die entweder
gleichzeitig folgende Bedingungen er-
f i.illen:
a) in der Regel Leistungen filr Unter-

neirmen erbringen,
b) von ihrer AufgabensteJ.lung her

jedoch nicht auf die Erzielung elnes
Gewinnes ausgerichtet sind,

c) ihre Leistungen j.n erster Linie nicht
gegen Entgelt erbringen, sondern sich
ilberwiegend aus Beiträgen, SPenden
u.ä. freiwilligen Zahlungen von Un-
ternehmen finanzieren und daneben
zuschüsse aus dem öffentllchen Be-
reich erhalten

oder

Aufgaben erfiillen, die denen des Staates
entsprechen und deshalb im wesentlichen

ceb ietskörperschaft
Ebene

Insgesamt
Bund einschl.

ERP- Sondervermögen

Zweckverbände u.dgl.
Länder einschl.
Gemelnden/Gv.

Länder

cemeinden/Gv.

Land einschl.
cemelnden/Gv.

aus zuschüssen des öffentlichen Bereichs
finanziert werden,wie z.B. wirtschafts-
und Berufsvertretungen (Kammern u.dgl. ) ,
organisationen der Erziehung, wlssen-
schaft und Kultur einschl. Forschungs-
und Versuchsanstalten.

Private Haushalte

Natürliche Personen des Inlands.

Ausland

Auständlsche Staaten, natürliche und
jurlstische Personen im Ausland, inter-
nationale Organisationen und Vereini-
gungen mit Sitz im Ausland.

1.6 qilerEZ§!g!1§gi99h9-EgEel!lscls

Die finanzstatistische Bereinigung der
einzelnen Ausgabe- und Einnahmesunmen um

Doppelzählungen erfolgt stufenweise,
d.h. die Ausgaben und Einnahmen der
jeweils dargestellen Ebene werden um die
Zahlungen zwischen den darin enthaltenen
Darstellungseinheiten - und zwar von der
Einnahmeseite her - bereinigt.

zweck-
verbänden

Schema f ür die flnanzstatistische Bereinigung

Berelnigt um zahlungen von

x

x

x

xxx

x

x

x
x

x

x

x

Gemein-
den/Gv.ERP LändernBund

1 ) Staat ohne Zahlungen von anderen Ländern

-9-
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Bruttoausgaben
zeigen alle im zuge der Aufgabenerfüllung
von den Körperschaften getätigten Ausgaben.

Gesamtausgaben

sind die Bruttoausgaben abzü91ich der von
qleicher (DarstelIungs-)Ebene empfangenen
Zahlungen. Sie geben an, wieviel Mittel
die einzelnen Ebenen zur Aufgabenerfüllung
elnsetzen, unabhängig davon, welche ande-
ren öffentlichen Berel.che zu ihrer Deckung
beigetragen haben (Erfilllungsprinzip) .

Sie entsprechen den Ausgaben ohne beson-
dere Finanzlerungsvorgänge der gesamt-
wlrtschaftlichen Darstellungsweise.

Nettoausqaben

slnd die Gesamtausgaben abzügllch Zahlun-
gen von anderen öffentlichen Bereichen.
Sle zelgen dle Höhe der aus elgenen
zweckgebundenen Einnahmen oder/und Ge-
samtdeckungsmitteln zu flnanzierenden
Ausgaben der'Aufgabenbereiche, der ein-
zelnen Ebene oder aller Ebenen (Be-
Iastungsprinzip) .

Unmittelbare Ausgaben

bestehen aus den Ausgaben für Personal;
laufenden Sachaufwand und Sachlnvesti-
tionen sowie aus den laufenden und ver-
mögenswirksamen Zahlungen an andere Be-
reLche (einschlleßlich Darlehen und Be-
teiltgungen) .

Ururlttelbare Elnnahmen (= Nettoelnnahmen)

stellen dle im Rahmen der Aufgabenerfill-
lung von den elnzelnen Körperschaften
bzw. Ebenen vereinnahmten Beträge dar,
sowelt eg sich nlcht um zahlungen vom
öffentlichen Bereich oder "Besondere
Finanz Lerungsvorgänge " handelt.

8 §9!E!1se-ElsEel§e

Verqlelchbarkeit der Daten

Durch Elnftihrung der neuen Haushaltssyste-
matlk bel Bund und Ländern mit dem Rech-
nungsJahr 1970 lleßen sich nl,cht alle
Schwlerlgkel.ten, dle die regionale Ver-
glelchbarkelt der Daten verinlndern, behe-
ben. SIe bestehen vor allem weiterhin 1n
elner unterschledllchen Auffassung {lber

dle systematl,sche Zuordnung elni.ger Fln-
nanzvorfäIle zu den Funktlonen und/oder
zu den Ausgabe/uinnahmearten. Abweichun-
gen ergeben slch ferner durch linderungen
der Haushaltssystematik. Dlese Anderungen
sollen vom Bund und von den Ländern zum
frühestmöglichen Zeitpunkt ilbernommen
werden. Durch unterschiedlichen Stand
der Haushaltsberatungen sowie durch dle
Aufstellung von Doppelhaushalten er-
geben slch Zeitverschiebungen bei der
Übernahme systematlscher Anderungen bis
zu 3 Jahren. Das Statlstische Bundesamt,
das den Auftrag hat, dle etnheltllche
Zuordnung ln den Haushalten laufend zu
i.lberprilfen und zu verbessern, nimmt daher
ilbergangsweise einige Umsetzungen ftlr fl-
nanzstatistische Zwecke vor. finanzsta-
tlstisch nicht eliminiert lrerden reglonale.
Unterschiede in der verfassungsmäßlgen
Aufgaben- und Lastenverteilung zwischen
staatlicher und kommunaler Ebene.

Die zeltllche Verglelehbarkeit der Jahres-
rechnungsergebnlsse 1974 mlt denen frühe-
rer Rechnungsjahre lst auch infolge der
bereits erwähnten Er:\irelterung des finanz-
statistlschen Berlchtskreiaes (Zweckver-
bände u.dgl.) sowie dör Neufassung der
komnunalen Eaushaltssyatematlk ab 1974
beeinträchttgt. In den "Zusamenfassenden
Übersichten' dieses Bandea wurde daher
versucht, dle Ergebnisse des Rechnungs-
jahres 1974 sowohl nach der neuen als
auch nach der blsherigen - also rnLt den
Ergebnisgen der VorJahre vergleJ.chbaren -
Darstellungsmethode zu präsentieren. Der
umgekehrte Weg, näm1ich dle Anpassung der
ErgebnJ.sse von 1973 und früher an die ab
1974 gitltige Methode, enries slch
nicht gangbar, da dle neuen Daten ökono-
mlsch (Ausgabe- und Elnnahmearten) und
funktional (Aufgabenberelche) meistens
tlefer geglledert slnd und Angaben tlber
die neuen finanzstatlstl-schen Berlchts-
kreise ftlr die zurtlckllegenden Jahre nicht
vorIJ,egen.

BeI der Vergleichsrechnung des Jahres
1974 konnten allerdings nlcht dlejenlgen
Anderungen des kommunalen Haushaltsrechts
berilcksichtigt werden, die sich zwar
materiell in den Rechnungsdaten nieder-
schlagen, nicht jedoch explizlt in der
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Haushaltssystematik ausgewirkt haben.
Die rrichtigsten, mit Beginn des Haus-
haltsjahres 1974 in Kraft getretenen An-
derungen des kommunalen Haushaltsrechts
slnd

Elnteilung des Haushalts
Der Haushaltsplan ist in einen Ver-
waltungshaushalt und einen Vermö-
genshaushalt gegliedert (bisher
ordentlicher und außerordentlicher
Haushalt) . Die Zufflhrungen zwischen
Verxraltungshaushalt und vermögens-
haushalt werden bei der finanzsta-
tistischen Darstellung des. öffent-
llchen Gesamthaushalts als Doppel-
zählungen eliminlert.

Veranschlagungsgrunds atz

Die Einnahmen und Ausgaben sind nur
in Höhe der im Haushaltsjahr voraus-
sichtlich ei.ngehenden oder zu lei-
stenden Beträge zu veranschlagen
(Grundsatz der Kassenwirksamkeit) .

Nach blsherigem Recht waren sie ln
dem Haushaltsjahr zu veranschlagen,
in dem sie rechtlich fä11i9 vrurden.
Dle Andeiung hat erhebliche Auswir-
kungen Lm investiven Bereich (Bau-
maßnahmen, Schuldenaufnahmen) zur
Folge.

Gesamtdeckungs grunds atz
Der Gesamtdeckungsgrundsatz, der
nach bisherlgem Recht auf den or-
dentlichen Haushalt beschräinkt war,
gllt nunmehr auch für den Vermögens-
haushalt. Dadurch werden jetzt im
Haushalt - wie bisher schon im fi-
nanzstatistlschen Nachwels für den
öffentllchen Gesamthaushalt - Kre-
dLtaufnahmen, Zins- und Tilgungs-
ausgaben sowle außerdem dle Ein-
nahmen aus Schuldendiensthilfen -
zentral bel der Allgemeinen FLnanz-
wirtschaft (Einzelp1an 9) veran-

schlagt.
Einführung kalkulatori-scher Kosten
Um für die Berechnung kostendecken-
der Gebilhren bei den sogenannten
kostenrechnenden Einrichtungen der
Gemeinden und Gemeindeverbände eine
perioden- und sachgerechte Kosten-
zurechnung zu ermögIichen, ist die
Veranschlagung kalkulatorlscher Ab-
schreibungen und eine angemessene
Eigenkapltalverzinsung vorgeschrie-
ben. Die Beträge sind zugleich als
Einnahmen zentral im Einzelplan 9

elnzustellen, da auch dle Tilgungs-
ausgaben zentral im Haushalt veran-
schlagt sind. In der Finanzstati-
stlk werden diese Positionen nur
bel der gesonderten Darsteflung
des kommunalen Bereichs gezeigt,
während sie bei der Zusanunenfassung
mit den Ergebnissen der Staatsfi-
nanzstatistik aus Vergleichsgründen
außer acht bleiben.

Sondervermögen

Sondervermögen slnd nach dem neuen
Recht kein BestandteLl des Haus-
halts der Gemelnde bzw. des Ge-
melndeverbandes. Daher sollen auch
Kreditaufnahmen der sogenannten
Eigenbetriebe nj.cht mehr tlber den
gemelncllichen Haushalt geleitet wer-
den. Dlese Regelung wirkt sich er-
heb]-ich auf die Höhe der Schuldenauf-
nahmen und Darlehengsgewährungen aus.

Bei zwei Ländern ist das neue Gemeinde-
haushaltsrecht erst ab 1.1.1975 in Kraft
getreten. Der abweichende systematische
Nachweis hat jedoch keine wesentlichen
Auswirkungen auf die Vergleichbarkeit des
kommunalen Bundesergebnisses 1974, da die
Finanzdaten dleser Gemeinden mlt Hilfe
eines vom statistischen Bundesamt erstell-
ten Umrechnungsschltissels der neuen Haus-
haltssystematlk angegllchen wurden.

-il-
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2 Rechtsvorschrlften der Länder ilber bzw. Zuschüsse
an

Stand 1 974

§e!r-scsrg:EeIE!el!
t'ür die Pinanzausgleichsmasse wird 21 v.tl. des
Aufkommens der Kraftfahrzeugsteuer zur Verfü-
gung gestellt. von den aus der Finanzaus-
gleichsmasse finanzierten Zuweisungen zu den
Straßenbaulasten.der Kreise und Gemeinden er-
halten im einzelnen

1. für die Unterhaltung und Instandsetzung
sowie den Um- und Ausbau der Gemeindestras-
sen die kreisangehörigen Gemeinden als Träger
der Straßenbaulast

14 Mi1l. DM,

2. ftir die Unterhaltung und Instandsetzung
der Kreisstraßen und der Ortsdurchfahrten
im Zuge von Bundes-, Landes- und Kreis-
straßen je Kilometer des zu unterhaltenden
Straßennetzes

a) die Kreise und kreisfreien Städte als Trä-
ger der Straßenbaulast ftir Kreisstraßen

4 500 DM,

b) die Gemeinden als Träger der Straßenbau-
last für Ortsdurchfahrten Im Zuge von Bundes-,
Landes- und Kreisstraßen

6 000 DM,

3. für den [ln- und Ausbau der unter 2. ge-
nanriten StraBen und filr Kreuzungsmaßnahmen
nach dem El-senbahnkreuzungsgesetz i.d.E.
vom 21. ylärz 1971 (BGBI. I S. 337), soweit
Gemeinden und Kreise als Baulastträger der
kreuzenden Straßen Kostenanteile zu tragen
haben, sowie für andere verkehrswichtige
korurunale Straßenbaumaßnahmen die Träger
der Baulast den verbleibenden Betrag.

Niedersachsen

Ftir dle Finanzausgleichsmasse stellt das Land
20,75 v.H. des Aufkommens an. Kraftfahrzeug-
steuer zur Verfügung.

Von der Ausgleichsmasse werden nach Vor$reg-
abzug von 25 lt{ilI. DIt{ für Bedarfszuwei-
sungen sowie der Mitte1 filr nach dem Gemein-
deverkehrsfLnanzl-erungsgesetz geförderten Ge-
mel-ndestraßen

7 v.H. filr Schlüsselzuweisungen nach der Stras-
senlänge und 9 v.H. für Straßenbauzuschüsse

verwendet.

Die Schlüsselzuweisungen nach der Straßen-
Länge werden durch vervielfäItigung der er-
mittelten Kilometerzahlen nach dem Stand vom
1. Januar des Ausgleichsjahres mit Hundert-
sätzen ej.nes ej-nheitlichen Grundbetrages er-
rechnet. Der Grundbetrag ist so festzusetzen,
daß der für Zuweisungen zu verwendende Ge-
samtbetrag aufgebraucht wird.

Von dem Grundbetrag erhalten:

1. kreisangehörlge Gemeinden für die in ihrer
Baulast stehenden Ortsdurchfahrten
a) im Zuge von Kreisstraßen
je Kilometer 15o v.H.
b) im Zuge von Bundesstraßen oder Landes-
straßen
je Kilometer 21O v.H.

2. die Landkreise für die in ihrer Baulast
stehenden Kreisstraßen
a) für jeden ersten Kilometer
je 1 Ooo ihrer Einwohner 11O v.H.

b) für jeden zweiten Kilometer
je looo ihrer Eln$/ohner la5 v.i.

c) filr jeden weiteren Kilometer 185 v.H.

3. die kreisfreien Städte für die in ihrer
Baulast stehenden

a) KreisstraBen je Kilometer 15O v.H.
b) Ortsdurchfahrten im Zuge von
Bundesstraßen oder Landesstraßen
je Kilometer 21O v.H.

Die Masse ftir straßenbauzuschüsse Lst zur För-
derung des Neu-, Um- und Ausbaues kommu-
naler Straßen zu verwenden. 20 v.H. der Masse
sind zur Gewährung von Zuschüssen für Ge-
meindeverbindungsstraßen an die kreisan-
gehörigen Gemeinden und Samtgemeinden auf
die Landkreise zu verteilen. Die iibrigen
Mittel werden auf die Landkreise und die
kreisfreien Städte verteilt. Dle Land-
kreise habeneinen angemessenen Teil-
betrag filr Zuschüsse zum Um- und Aus-
bau von Gemeindestraßen zu vervren-
den.
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Dle Landschaftsverbände erhalten für die Un-
terhaltung und Instandsetzung der in ihrer
Baulast stehenden Landstraßen

75 500 000 DM.

Der. Betrag wlrd auf dle Landschaftsverbände
auf der Grundlage der Streckenlänge der zu
unterhaltenden Landstraßen und eines durch-
schntrtüIlchen Kilcrnetersatzes ftir dle Unter-
hattung und Instandsetzung aufgeteilt.

Filr Landstraßen mlt vier FahrsPuren wird der
doppelte Kllcrnetersatz gewährt.

Dle Landschaftsverbände erhalten nach Maßgabe

des Haushaltsplans

a) filr den kleineren Um- und Ausbau (UAI)
von Landstraßen

90 000 000 Dl{,

b) filr Neu-, [rm- und Ausbau (UAII) von Land-
straBen lnnerhalb des. Grilnen Netzes

409 065 000 DM,

c) für Neu-, Um- und Ausbau (UAII) von Land-
straBen außerhalb des Grtlnen Netzes

40. ooo ooo DM.

Dle Beträge zu a) und b) werden im VerhäItnis
48 : 52 auf dle Landschaftsverbände Rheinland
und Westf alen-Lippe aufgeteilt.

Zu den Kosten der Entwurfsbearbeitung (elnschl.
Planung) und Bauaufsicht (UAIII) erhalten dle
Landschaf tsverbände bei Baumaßnalmen

a) der Bundesfernstraßen eine Zuweisung
von 70 OOO OOO.Dlil,

b) cler Landstraßen
von 26 955 000 DM

Der Betrag zu a) wLrd lm verhäItnis der lm
Haushaltsjahr 1974 filr Rechnung des Bundes ge-
1el6teten Ist-Ausgaben filr den Neu-, [Im- und
Ausbau von Bundesfernstraßen, der Betrag zu b)

lm Verhältnls 48 : 52 auf die Landschaftsver-
bände Rheinland und Westfalen-Lippe aufgetellt.

Dl.e Genrelnden und Kreise erhalten zu den Ko-
sten, dle thnen als Träger der Straßenbaulast
erwachsen, eLnen schltlsselmäßlg zu vertellen-
den Betrag in Höhe von 30 v.H. der lÄ g"rr"-
haltsplan des Landes veranschlagten Einnahmen
aus der Kraftfahrzeugsteuer.

Es erhalten
a) die Gerneinden elnen Betrag
von 298 OOO OOO DM,

zuzilglich 5 1O2 8OO DM

aus der Abrechnung des Haushaltsjahres

b) die Kreise elnen Betrag
von 149 OOO OOO DM

zuzügllch 2 551 4OO DM

aus der Abrechnung des Haushaltsjahres

1972,

1972

Die auf Gerneinden mit nicht mehr als 5 ooO

Einrilohnern entfallenden Beträge können den
Kreisen zugewiesen werden.

Filr Zuweisungen an dle Gemeinden und Krelse
zu Maßnafmen- vön beeonderer verkehrsbedeutung
wird ferner nach Maßgabe des Haushaltsplans
ilber dle Landschaftsverbände

a) fitr Investitionen zur Verbesserung der
verkehrsverhältnlsse der Gemelnden ün Bereich
des kotununalen Straßenbaus ein Betrag
von 18O OOO OOO DM,

b) fitr Baunaßnatmen zur verbesserung des öf-
fentlichen Nahverkehrs mit Massenverkehrs-
mltteln ein Betrag
von 121 88O OOO D!'t

zur Verfilgung gestellt

Die dem Land NordrheLn-westfalen vcm Bund zu

gewährenden Finanzhllfen zur verbesserung der
Verkehrsverhältn1sse Ln den Genr'einden

a) ftlr den kcrnmunalen straßenbau in Höhe

von 283 8OO OOO DM,

b) fitr BatmaBnatmen zur Verbesserung des öf-
fentlichen Nahverkehrs mit Massenverkehrs-
mitteln in Höhe
von 249 O7O OOO DM,

c) als Schuldendiensthilfen In Höhe

von 12 OOO OOo DM

ftlr Kredltermächtigungen des Bundes aus frtl-
heren Haushaltsjahren in Höhe

von 1 83 97o 7oo DM

werden nach Maßgabe des HaushaltsPlans den
GemeLnden und Kreisen ilber die Landschafts-
verbände zur verftlgung gestellt.

Egssgs
.Der Finanzausgleichsnasse flleßen 25 v'H'
des Aufkcrnmens an Kraftfahrzeugsteuer (Kraft-
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fahrzeugsteuerverbundmasse) zu. Der
Betrag wird filr dle Unterhaltung, den Neu-
und Ausbau kommunaler verkehrswege sowie
zur Beseitigung von Verkehrsnotständen an
kommunalen Verkehrswegen verwendet.

1 . Aus der Kraftfahrzeugsteuerverbundmasse
eines Ausgleichsjahres werden die Beträge
zur Verfügung gestellt, die erforderlich
sind:
a) für laufende Zuweisungen zur Straßen-
unterhaltung,

b) für laufende Zuweisungen zum Neu- und
Ausbau von Straßen,

c) für die Durchführung des Sonderprogramrns
für gemeindliöhen Straßenbau.

2. Der Teil der Kraftfahrzeugsteuerver-
bundmasse, der nach Leistung der bei 1.
bezej.chneten Zuhreisungen verbleibt, wird
zuzüglich eines Betrages aus der Vermögens-
steuerverbundmasse filr Zuweisungen zur Be-
seitigung von Verkehrsnotständen an kommu-
nalen Verkehrswegen verwendet.

Die Landkreise. erhalten als Träger der Bau:
last von Kreisstraßen jährlich folgende Zu-
schüsse:

1. für jeden ersten Kilometer je I OOO Ejin-
wohner eines Landkreises für die Unterhaltung
75O DM, für Neu- und Ausbau 1 55O DM,

2. für jeden zweiten Kilometer je 1 OOO Ein-
wohner eines Landkreises für die Unterhaltung
1 4OO DM, für Neu- und Ausbau 2 2OO Dl[,

3, für jeden dritten Kilometer je 1 OOO Ein-
wohner eines Landkreises für dj.e Unterhaltung
2 4OO DPl, für Neu- und Ausbau 2 9OO DM,

4. für jeden weiteren Kilometer für dle Unter-
haltung 2 600 DM, für Neu- und Ausbau
3 300 DM.

Die Landkreise haben an die kreisangehörigen
Gemeinden, die Ortsdurchfahrten im Zuge von
Kreisstraßen zu unterhalten haben, je Kilo-
meter Ortsdurchfahrt jährlich 1 5OO DM für
die Unterhaltung und 2 2OO DM für Neu- und
Ausbau abzuftlhren.

Die kreisfrelen Städte erhalten jährlich für
jeden Kilometer der von ihnen zu unterhalten-
den Kreisstraßen einen zuschuß von 3 OOO DM

für die Unterhaltung und 3 3OO DM für den

Neu- und Ausbau.

cemeinden,' dle'Ortsdurchfahrten im zuge von
Bundesstraßen oder von Landessiraßen zu
unterhalten haben, erhalten jährtich je Kilo-
meter Ortsdurchfahrt 3 OOO DM für die Unter-
haltung und 3 3OO DM für den Neu-, Um- und
Ausbau.

zum Auslrau der Gemeindestraßen werden den
kreisfreien Städten und Landkreisen jährlich
im Rahmen der für die Durchführung des Son-
derprogramms für den gerneindlichen Straßenbau
au s d er Kra f t f ahr z er.r_g steuerverbundmas se ver=
fügbaren Mittel Beträge nach der Länge der in
der Gemeindestraßenstatistik ausgewlesenen för-
derungsfähigen cemeindestraßen nach einem ein-
heitlichen Kilometersatz zugeteilt. Die Kreis-
ausschüsse haben die auf die Landkreise ent-
fallenden Beträge nach der Dringlichkeit der
Baumaßnahmen an die kreisangehörigen Gemein-
den zu verteilen.

Den Gemeinden und Landkreisen können Zuschüsse
zur Beseitigung von Verkehrsnotständen ge-
währt werden, insbesondere

1. zum Neu- und Ausbau von Ortsdurchfahrten
einschl. der Gehvrege und Parkstreifen im Zuge
von Kreis-, Landes- und Bundesstraßen und zu
anderen, vom Bund geförderten kommunalen
Straßen,

2. zu Maßnahmen nach dem Eisenbahnkreuzungs-
geset-z,

3. z.ur Verbesserung der innerörtlichen Ver-
kehrsverhältnisse,

4. z1ur nachhaltigen Verbesserung der Gemeinde-
straßen in den Zonenrandgemeinden.

Aus der allgemeinen Steuerverbundmasse erhält
die Stadt Frankfurt vom Land zweckgebundene
Zuereisungen für die überörtlichen Leistungen
an den Frankfurter Verkehrsverbund.

BIeillel9:E!elz
Für die Finanzausgleichsmasse stellt das Land
21 v.H. des Aufkommens der Kraftfahrzeugsteuer
zur Verfügung.

Der Gesamtbetrag der zweckgebundenen zuwei-
sungen des Landes an die Gemelnden, dle Ver-
bandsgemeinden und die Landkreise zur Unter-
haltung und zurn Ausbau der Kreisstraßen und
Ortsdurchfahrten (allgemeine Straßenzuwei-
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sungen) sowie zum Um- und Ausbau kommunaler
Straßen und für Investitionen im öffentllchen
Personennahverkehr (besondere Straßenzuwei-
sungen) beträgt in jedem Haushaltsjahr min-
destens 35 v.H. des Ist-Aufkommens aus der
Kraftfahr zeugsteuer .

Vom Gesamtbetrag entfallen mindestens 51 v.H.
auf allgemeine Straßenzuweisungen und der
verbleibende Rest auf besondere Straßenzu-
weisungen. Die allgemeinen Straßenzuvrei-
sungen werden auf Grund von Straßenmeß-
zahlen an die Träger der Straßenbaulast
filr Krelsstraßen und Ortsdurchfahrten
(Landkrelse und kreisfreie Städte) verteilt.
Die Straßenmeßzahlen der Landkreise und kreis-
freien Städte werden ermittelt, indem dle
Straßenlänge wie folgt angesetzt wird:

a) jeder erste Kilometer Kreisstraße eines
Landkreises je 1 OOo Einrrohner mit 1oO v.H.,

b) jeder zweite Kilometer Krej.sstraße eines
Landkreises je 1 OOO Einwohner mit 150 v.H.,

c) jeder weitere Kilometer Kreisstraße eines
Landkrelses je 1 OOo Einwohner rnit 2OO v-H.,

d) jeder Kllometer Kreisstraße in kreis-
freien Städten mit 175 v.H.,

e) jeder Kilometer Ortsdurchfahrt im zuge von
Bundesfernstraßen und Landesstraßen, die in
der Baulast einer Gemeinde stehen, mit
25O v.H.

Die besonderen Straßenzuweisungen werden für
wichtige kommunale Straßenbarmaßnahmen, lns-
besondere an Ortsdurchfahrten, Brücken, Zu-
brlngerstraßen zu Bundesstraßen und Bundes-
autobahnen, zur Beseitigung von Bahntiber-
gängen sowie für verkehrswirtschaftliche In-
vestitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen ijn öffentlichen Personennahverkehr
ohne Anrechnung auf die allgemeinen Straßen-
zu$reisungen gewährt.

Baden-württemberg

Das Land stellt den Gemeinden und den Land-
kreisen zur Förderung der thnen auf dem Ge-

biet des StraBenwesens obllegenden Auf-
gaben in jedem Rechnungsjahr 35 v.H. seines
Aufkommens an Kraftfahrzeugsteuer zur ver-
fügung (Kraftfahrzeugsteuerverbundmasse) .

Die Mittel der Kraftfahrzeugsteuerverbund-
masse sind für laufende Zuschüsse und für

elnmallge zuschilsse zu verwenden.

Laufende Zuschüsse:

Es erhalten jährlich für die Unterhaltung und
den Neu-, Um- und Ausbau von Straßen,

a) die Gemeinden für die Gemeindeverbindungs-
straßen, die sich in ihrer Baulast befinden,
einen zuschuß von 4 2OO DM je Kilometer,

b) die Gemeinden und Landkreise filr Ortsdurch-
fahrten fun Zuge von Bundesstraßen, Landes-
straßen und Kreisstraßen, die sich in ihrer
Baulast befinden, einen Zuschuß von 7 5OO DM

je Kilometer,

c) die Stadtkreise und die Landkreise für die
Kreisstraßen, die sich in ihrer Baulast be-
finden, einen zuschuß von

aa) 6 OOO Dll f'ir jeden Kilometer bis zu
cler Zahl, die sich aus der Teilung der
Einwohnerzahl des Stadtkreises oder
Landkreises durch Tausend ergibt,

bb) 7 5OO DM für jeden lveiteren Kilometer
bis zu der in Buchstabe aa) genannten
ZahL,

cc) 9 oOO DM für die restlichen Kilometer,

jedoch nur lnsovreit, als sie nl-cht schon
einen zuschuß nach Buchstabe b) erhalten.

Sind anstelle von Gemeinden oder Kreisen
Zweckverbände Träger der Bau1ast, erhalten
diese die Zuschüsse.

Einmalige zuschüsse:

Die Gemeinden, Landkreise und Zweckverbände
erhalten zuschüsse zurn Bau oder Ausbau von

a) Ortsdurchfahrten im Zuge von Bundesstras-
sen, Landesstraßen und Kreisstraßen,

b) innerörtlichsn Hauptverkehrsstraßen und

von verkehrswichtigen zubringerstraßen zum

'ilberörtlichen Verkehrsnetz,

c) sonstigen Straßen, wenn die Maßnahme aus

Bundesmltteln oder aus Mitteln gefördert hlird,
die das Land aus dem Mehraufkommen an

Mineralölsteuer erhä1t,

il) verkehrswegen und anderen Anlagen für den

öffentlichen Personennahverkehr, wenn die I4aF

nahme aus Mitteln gefördert wird, die das
Land aus dem Mehraufkommen an llineralölsteuer
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erhä1tr

e) Autofähren jm Zuge oder zur unmittelbaren
Verbindung von Straßen im Sinne der Buchsta-
ben a) und b)

sowie zuschüsse zu threm als Baulastträger
der kreuzenden Straßen zu tragenden Kosten-
anteil an Kreuzungsmaßnahmen nach dem Eisen-
bahnkreuzungsgesetz i.d.F. vom 21. Vlärz 1971
(BGBI. I, S. 337) oder dem Bundeswasserstras-
sengesetz vom 2. April 1968 (BGBI. Il S. 173).

zuschüsse nach d) und e) können rechtlich
selbständigen Unternehmen gewährt werden, an
denen überwiegend Gemeinden oder Landkrelse
beteiligt sind.

Laufende Zuschüsse filr den öffentlichen
Personennahverkehr :

Gemeinden, Gemeindeverbände und zweckver-
bände, die ein Unternehmen des öffentlichen
Personennahverkehrs betreiben oder an einenr
fechtlich selbständlgen Personennahverkehrs-
unternehmen des prlvaten Rechts ailein oder
zusaltrnen mit anderen Geneinden, Gemelnde-
verbänden oder Zvreckverbänden mit mehr als 50
vom Hundert beteiligt slnd, erhalten zrrm Aus-
gleich ihrer besonderen Belastungen jährlIch
eine Zuweisung.

Dl-e Zuweisung beträgt 50vom Hundert des Be-
trags, um den dle durchschnlttlichen Kosten,
die durch die Beförderung von studenten, schü-
lern und Lehrlingen entstehen, die bel ange-
messenen Tarifen in diesem Verkehrsbereich er-
zielten Erträge übersteigen. Die Kosten be-
stlrmen sich nach den jeweils in diesem Ver-
kehr geleisteten Personenkilometern und uem
er.tsprechenden durchschnittlichen Kostensatz.
Dabei können für den schienengebundenen und
den nichtschienengebundenen Verkehr, fiir den
Innerortsbereich und den Außenbereich und ftir
Unternetunen unterschledlicher Größe unter-
schiedllche Kostensätze festgesetzt werden.

Bei rechtlich selbständigen Personennahver-
kehrsunternehmen des prlvaten Rechts, an denen
Gemeinden, Gemelndeverbände und Zweckverbände
mj-t mehr als 50 vom Hundert betelligt slnd,
fließen die zuwelsungen nach Absatz 2 den
beteiligten Gemeinden, Gemeindeverbänden und
Zweckverbänden im Verhältnis threr Beteillgung
z\.

EeveE!
Der Staat steltt 75 v.H. des Aufkornmens an'
Kraftfahrzeugsteuer ftlr den kommunaien Stras-
senbau zur Verfügüng.

Dle Mittel dlenen den Bau oder Ausbau und zur
Unterhaltung von Kreisstraßen und Gemeinde-
straßen sowie von Ortsdurchfahrten im Zugb
von Bundesstraßen, Staatsstraßen und Kreis-
straßen, sorrrelt die Straßenbaulast für die
Ortsdurchfahrten den Gemeinden obliegt. Sie
dilrfen b1s zu maximal 45 v.H. der Gesamtmasse
auch für sonstige Maßnahmen zur Verbesserung
der Verkehrsverhältnlsse ln den Geneinden,
lnsbesondere filr den Bau von den ln § 4 Abs.2
des Personenbeförderungsgesetzes vom 21. März
1961 (BGBl. IrS. 241 ) näher bezeichneten Ein-
rlchtungen sowie dle für den S-Bahn-Bereich
erforderllchen Parkplätze verwendet i^rerden.

20 v.H. der verfügbaren lll-ttel werden zugunsten
einer AusgleLchsrnasse einbehalten, die' dgm
Ausgleich besonderer Belastungen und der Mln-
derung von Härten dient.
Zuweisungen erhalten:
a) Gemeinden, die Träger der Straßenbaulast
filr Ortsdurchfahrten Im Zuge von Bundesstras-
sen sind, in Höhe von 70 v.H. ihres
örtlichen Aufkommens an der Kraftfahrzeug-
steuer i

b) Gemeinden der crößengruppe von Gemeinden.
die Träger der Straßenbaulast für Ortsdurch-
fahrten i-m Zuge von Staatsstraßen sind,
in Höhe von 50 v.H. thres örtlichen Aufkommens
an der Kraftfahrzeugsteuer, soweit sie nicht
unter Buchstabe a) fallen;

c) cemeinden mit mehr als 5 OOO Einwohnern
in Höhe von 30 y.H. ihres örtlichen Aufkommens
an der Kraftfahrzeugsteuer, sofern sie nicht
unter Buchstabe a) oder b) fallen;

d) Landkreise zum Bau oder Ausbau und zur
Unterhaltung ihrer Kreisstraßen nach der
Länge thres jeweiligen Kreisstraßennetzes. Der
auf den (vollen) Kilometer entfalfende Zuschuß
beträgt 6 5OO DM. Dle Landkreise können aus
den ihnen zufließenden Mitteln Zusreisungen für
Straßenbaumaßnahnen von Gemeinden gewähren r.

e) krelsangehörlge Gemeinden mit nlcht mehr a1s
5 OOO Elnwohnern in Höhevon 1 2Oo DM je (vo1len)
Kllcrneter für ihre Gemeindestraßeni die Zuwelsun-

-16-
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gen sind in erster Linie filr die Straßenunter-
haltung bestirunt. Des weiteren wird für diese
Gemeinden eine Zuschußmasse gebildet, die zur
Finanzierung des Baues oder Ausbaues der Ge-

meindestraßen, insbesondere der Gemeinde-
verbindungsstraßen bestimnt ist. obliegt
die Straßenbaulast für eine Gemeindever-
bj.ndungsstraße ausnahmsweise einem anderen
Träger al-s einer Gemeinde, so kann auch

dieser Zuweisungen erhalten.

Kreisangehörige Gemeinden im Sinne von Buch-

stabe c).können jedoch auf die Beteili-
gung am örtlichen Aufkomrnen verzichten'
In diesem Fa1le gelten die Bestimmungen
wie für kreisangehörige Gemeinden mit
nicht mehr ats 5 OOO Einwohnern (Buch-

stabe e) ) . Der Verzicht muß spätestens
vier Monate vor Beginn des Rechnungs-
jahres erklärt werden. Die Gemeinden

sind auf die Dauer von fünf Jahren an

diesen Verzicht gebunden.

Diejenigen I'littel , die nach Buchstabe a)

und b) den Gemeinden zufließen, sollen in
erster Linie für den Ausbau von Ortsdurch-
fahrten im Zuge von Bundesstraßen und Staats-
straßen eingesetz.t werden'

geeEIe!g-

Das Aufkommen der Kraftfahrzeugsteuer geht
zu mindestens 19,64 v'H' in den garantierten
Mindestanteil der Gemeinden und Gemeindever-
bände an den Steuereinnahmen des Saarlandes
ein.

Eine VerPflichtung zur Gewährung zweckge-

bundener Zuweisungen an die Gemeinden und

Landkreise für die Unterhaltung oder den

Bau von Straßen enthält das Kommunalfinanz-

4usgleichsgesetz nicht' Die Belastung der
Kommunen durch Straßenbau und -unterhaltung
wird jedoch indirekt dadurch finanzieJl
teilweise kompensiert, daß bei der Fest-
setzung der Ausgangsmeßzahl zur Vertei-
lung der Schlüsselzu'rreisungen an die Ge-

meinden auch die Straßenlänge der ver-
schiedenen Straßenarten berücksichtigt
wird.

Der dem Hauptansatz für clie Ausgangsmeßzahl
zugrundeliegenden Einwohnerzahf werden da-
bei hinzugerechnet:

a) für Innerortsstraßen
für die ersten 'lO angefangenen

lOO m je 1,5 Einwohner

für die weiteren angefangenen
1oO m )e 2,5 Einwohner

b) für Außerortsstraßen (Gemeindestraßen aIs
Verbindung zu klassifizierten Straßen oder
als Verbindung zu den Gemeinden sowie
zwischen ortsteilen außerhalb der geschlos-
senen Ortslagen)

für die ersten 1O angefangenen
lOOm je 2Einwohner

für die weiteren angefangenen
lOOm je 3Einwohner

c) für sonstige Außerortsstraßen der Gemein-
den, rlie nicht unter Buchstabe b) erfaßt
werden und dem öffentlichen Verkehr dienen

für die ersten 1o angefangenen
lOOm je 1 Einwohner

für die weiteren angefangenen
loo m je 1,5 Einwohner

d) für Ortsdurchfahrten 1m zuge von Land-
straßen I. und If. Ordnung und von Bundes-
fernstraßen in Gemeinden, denen die Unter-
haltungslast obliegt,

für jede angefangene
1OO m 5 Einwohner'

Gesetz I iche Reqelungen im Straßenlastenaus-
qleich:

Finanzausg Ie ichsgeset z

Schleswig-Holstein i.d.F. vom 5' l'lai 1974

Niedersachsen i.d.F. vom lO.SePL.'1973

Nordrhein-Westfalen i.d.F. vom T' Jan'1974

Hessen i.d.E. vom 2. Jan.1974

Rheinland-Pfalz i.cl .F. vom 1O. Jan.1974

Baden -Wür t temberg i.d.F. vom 6. Nov.1973
und Anderung vom
21. Dezember 1973

Bayern i.d.E. vorn 26. l{ätz 1974

-17-
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3 Systematische Ubersichteri
3.1 Schlllssel zu den Ausqabe-,/Elnnahmearten des Tabellentells

(Gruppierung der Ausgaben und Elnnahmen)

Bund/LänderAusgabe- und Einnafuneart/InhaItNunmer

110

111

112

113

114

121

122

Persona lausgaben
(Summe 111 bls 114)

Beamtenbezüge
Dienstbezilge, Zulagen und Zuwendungen für planmäßige
Beamte und beamtete Hilfskräfte (einschl. der in
Planstellen angestellten Beanten auf Probe und
Wlderruf )

Amts- und Grundgehälter elnschließIich Stellenzu-
lagen und Ortszuschlag - Dlenstaufwandsentschä-
digungen -Kinderzuschlag - Abfindungen und Uber-
gangsgelder - jährllche Sonderzuwendungen (weih-
nachtszuwendungen) - Jubiläumszuwendungen - Nach-
versicherung ftlr ausscheidende Beamte - Schulbei-
hllfen - Sterbegelder - Unterhaltszuschüsse für
Beamte auf Wlderruf lm vorbereltungsdlenst
Ange ste I Itenvergtltungen
Tarlfllche und {ibertarifliche vergiltungen - Sozlal-
verslcherungsbelträge (Arbeltgeberantell) - Beiträge
zur zusätzlLchen Altersversorgung - Abflndungen und
übergangsgelder - Aufvrandsentschädlgungen - Über-
stundenvergiltungen - jährliche Sonderzuwendungen
(Welhnachtszuwendungen) - Jubiläumszuwendungen -
Schulbelirilfen
Arbelterlöhne
Tarifllche Löhne ftlr Arbeiter(weltere Zuordnungen wle bel Angestelltenvergü-
tungen - vgl. Nr. 112)

Sonstlge Personalausgaben
Aufwendungen ftlr ehrenamtllch Tätlge - Beschäfti-
gungeentgelte, Aufwendungen fllr nebenamtlich und
nebenberufLlch Tätlge - Nicht aufteilbare Perso-
nalausgaben (Zusarnmenfassung von Personalauggaben,
dle nlcht den Nrn. 111 bts 113 zugeordnet werden
können) - Belhllfen nach den Belhl.Ifevorschrlften
ftlr Beamte, Angestellte und Arbel.ter - elnmallge
und laufende Unterstiltzungen an Beamte, Angestell-
te, Arbeiter, versorgungsempfänger, Hlnterbllebene
usw. naeh den UnterstUtzungsgrundsätzen - Fürsorge-
lelstungen - Personalbezogene Sachausgaben (Zu-
sch0ss€ zur Gemelnschaf,tsverpflegung und zu Gemein-
schaftaveranstaltungen sowie filr soziale Elnrlch-
tungen, Trennungsgelder, Umzugskostenvergtltungen,
Sonitiges )

Unterhaltung von unbewegllchem vermögen
Laufende Unterhaltung eigener, gemieteter und ge-
pachteter Gebäude, Grundsttlcke und Anlagen EowLe
von StraBen und Wegen auf den vorgenannten Grund-
sttlcken oder aufgrund von Anllegerverpfllchtungen
Bewlrtschaftung der Grundgtllcke, Gebäude und Räune
Helzung - Beleuchtung - Elektrlsche Kraft - Gas -
Kosten der Reinigung - Milllabfuhr - Be- und Ent-
wässerung - Kosten ftlr Schneeräumen und streuen -
Versicherung - Steuern und Abgaben - Sonstlge Be-
wlr tschaftungskos ten
Mieten und Pachten
Mteten und Pachten für Gebäude, einzelne Dlenst-
räulfle und Grundstllcke, Maschlnen, Fahrzeuge und
Geräte

422

425

426

412,427
441-443

519,521

517

Zwec

41o,44O

474,444

415 ,445

40,416,448,46

50, 51

,429 ,
,45

54

123
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3 Systematlsche Uberslchten
3.1 SchlüsseI zu den Ausgabe-/Einnahmearten des Tabellentells

(Gruppierung der Ausgaben und Einnahmen)

NLunmer I eund/Länder I Gemeinden/cu./
| | ZweckverbändeI Gruooierunosnuluner

125

13

141

142

195

211

212

Ubriger laufender Sachaufwand
Geschäftsbedarf - Bücher u. zeitschriften - Post-
und Fernmeldegebühren - Haltung von Fahrzeugen -
Et*rerb von Geräten, Ausstattungs-, Ausrüstungs-
und sonstigen Gebrauchsgegenständen (soweit sle
nicht als vermögensausgaben nachzuweLsen sind)
- Dienst- und Schutzkleidung, persönliche Aus-
rilstungsgegenstände - Verbrauchsmittel - Lehr-
und Lernmlttel - Kosten für die Aus- und Fort-
bl}dung, Umechulung von Bediensteten und Hono-
rare filr Lehrkräfte - Kosten für Sachverstän-
dlge, Gerichts- und ähnllche Kosten - Dlenst-
relsekosten - Verfügungsmlttel - Sonstige
säch Iiche verwaltungs aus gaben

Baumaßnahmen
Erereiterungs-, Neu-, Um- und Ausbauten ein-
schließllch der mit diesen Maßnahmen im sach:
llchen und baulichen zusanmenhang stehenden
Tlefbauten und Anlagen (Versorgungs- und
Helzungsanlagen, Schutzeinrichtungen, Ent-
wässerungsanlagen) - Abbruchs- und Auf-
schlleßungskosten - Tlefbaumaßnahmen und
sonstige Ma8nahmen (2.8. Straßen, Wasserläu-
fe, wegebau) - Betrlebsanlagen und sonstlge
technische Anlagen - Baunebenkosten - dauer-
hafte Elnbauten und Ausstattungen
Erwerb von unbeweglichen Sachen
Ankauf von bebauten und unbebauten Grundsttlcken,
grundstilcksglelchen Rechten und Anlagen - Er-
schlleßungsbeiträge nach dem Bundesbaugesetz
- Grundernerbsnebenkosten (2.8. Notarkosten,
Vermessung, Grundsti.icksschätzungskosten, Grund-
erererbsteuer, Renten filr die Abtretung von
Grundsttlcken)

Ervrerb von beweglichen Sachen
Enrerb von Geräten, Ausstattungs-, Ausrüstungs-
gegenständen und sonstlgen beweglichen Sachen
(mlt bestimmter Nutzungsdauer und festgelegterl
Anschaffungswert), Fahrzeugen

Unmlttelbare Ausgaben (ohne Zahlungen an andere
Berelche)
(Sumre 11O, '121 bis 142)

Renten, Untersttitzungen u.ä.
Lelstungen, die an die Begilnstigten ln bar oder
durch Uberwelsung gezahlt werden (Als Barlei-
stungen gelten auch Berechtigungsschelne)

Laufende Zuschtlsse an soziale oder ähnliche Ein-
rlchtungen
Zuschilsse an Körperschaften, Verbände, verelne
u.ä. Instltutlonen sowle deren Anstalten und
Einrichtungen, dJ-e ln der Regel ihre Lei-
stungen f{lr prtvate Haushalte erbringen, von
threr Aufgabenstellung her nlcht auf die Er-
zlelung eines Gewinnea ausgerlchtet sind und
thre Lelstungen Ln erster Llnie nicht gegen
Entgelt erbrLngen

Ubrlge laufende Zuschilsse
Schuldendiensthllfen, Erstattungen von ver$raltungs-
ausgaben, sonetlge Erstattungen und sonstlge zu-
welsungen an Sozlalversicherungsträger sohrLe an
die Bundesanstalt für Arbeit
SchuldendlensthLlfen und Zuschüsse für laufende
zwecke an öffentliche und private Unternehmen

't

Rest aus 51-54,
67,685

82

81

681

584

66 ,682 ,583 , 6 86,
687

52,55-66 ,675-
6'17, 717,84

94-96

932

93s

73-78

70

213
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3 Systematlsche Überslchten
3.1 Schlüssel zu den Ausgabe-/Einnahmearten des Tabellentells

(Grupplerung der Ausgaben und Elnnahmen)

Bund/Länder
GrupplerAusgabe- und Einnahmeart/rnhaltNuruner

22

23

24

295

299

31

32

33

395

399

45

und an Sonstige - Belträge an suPra- und inter-
irationale Organisationen, zuschüsse an öffent-
liche Unternehmen, sowelt nicht durch den lau-
fenden Betrieb bedlngt

Vermögensübertragungen an andere Berelche
Vermögensübertragungen soweit nicht für Inve-
stitionen
- an Unternehmen (2.B. Abwrack- und Stille-

gungspränlen)
- an Sonstlge im Inland
- an Ausland
Zuschüsse für Investitionen an öffentllche und
private Unternehmen sowie an sonstige im In-
und Ausland

Darlehen an andere Bereiche
Darlehen an öffentllche und prlvate Unternehmen
sowl-e an Sonstige im In- und Ausland - Inan-
spruchnahme aus Gewährlelstungen

Erwerb von Betelligungen und d91.
Erwerb von Betelllgungen und sonstlgem Kapltal-
vermögen - Emerb von Forderungen und Anteil-
rechten an Unternehmen - Ausgaben für die Her-
aufsetzung des Kapitals von Unternehmen - Er-
werb von Aktien, Pfandbriefen und anderen wert-
papieren
Zahlungen an andere Bereiche
(summe 211 bl's 24)

Unmittelbare Ausgaben
(surrme 195 bis 295)

Laufende Zuwelsungen und Erstattungen an öffent-
Iichen Bereich
Schuldendiensthllfen, Erstattungen von Vere,altungs-
ausgaben, sonstlge Erstattungen und sonstige Zu-
weisungen

Vermögensübertragungen an öffentlichen Bereich
Vermögensiibertragungen, soweit nicht Investi-
tions zurreisungen
Zuwelsungen, dle nach ihrer zweckbindung zur
Flnanzleiung von Baumaßnahmen, zum Erwerb von
bewegllchern und unbeweglichem vermögen und für
andere Investitionaauagaben dlenen

Darlehen an öffentllchen Berelch

Zahlungen an öffentlichen Berelch
(Sumne 31-33)

Bruttoau6gJaben
(Summe 299 und 395)

Gesamtausgaben (ohne besondere Flnanzlerungs-
vorgänge)
(Summe-399 berelnlgt um Zahlungen von gleicher
Ebene)

Nettoausgaben
(Summe 3Ö9 bereinlgt um Zahlungen vom öffent-
llchen Berelch)

697-699 ,89

86 ,87

83

62-65

691-593,88

85

9 85-9 87 ,99 1

925-927

930

570-67 4 ,7 1o-714,
7 20-1 24

9 80-9 84

92o-924

499

-20-



3 Systematische tlberslchten
3.1 Schlüssel zu den Ausgabe-/Einnahmearten des Tabellenteils

(Gruppierung der Ausgaben und Einnahmen)

Bund/LänderAusgabe- und Einnahmeart/InhaIt
GruDDierl

t
Nurluner

51

521

522

53

61

62

63

Ej,nnahrnen aus wirtschaftlicher Tätigkeit
Gewinne aus Unternehmen und Beteiligungen -
Konzessionsabgaben (abgaben für bevorzugte
Nutzungsrechte an öffentlichem Eigentum) -
Einnahmen aus Lotterle, Lotto und Toto - Ein-
nahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung
von Grundstücken, Gebäuden, Wohnungen, Anlagen
und Geräten - Erlöse aus der Veräußerung von
beweglichen Sachen und Diensten aus wj.rt-
schaftlicher Tätigkeit - sonstige Einnahmen
aus wirtschaftlicher Tätigkeit
Gebilhren, sonstige Entgelte
Gebühren aller Art, die in Gesetzen, Verordnungen,
Gebtihrenordnungen, Satzungen usw. für Leistungen
der Verwaltung festgelegt slnd - tarifliche und
gebllhrenartige Entgelte, die auf abgabenrecht-
lichen Vorschriften beruhen, einschließlich Be-
nutzungsgebühren und -entgelten fi.lr die Inan-
spruchnahme von Anstalten und Einrlchtungen
tlbrige laufende Einnahmen
Erlöse aus dem Verkauf von unbrauchbar oder ent-
behrlich gewordenen Geräten und Ausstattungs-
gegenständen, die nicht als Vermögen erfaßt
vraren - sonstige Einnahmen aus Aufträgen Drit-
ter, aus der Verwertung von Pfändern, aus Vor-
trägen, Gutachten u.ä. - Zinseinnahmen von
öffentlichen Unternehmen sowie sonstige Zins-
elnnahmen und Erstattungen von VervJaltungsaus-
gaben aus dem In- undAusland

Laufende Zuschtisse von anderen Bereichen
Geldstrafen und Geldbußen einschließlich der
damlt zusamnenhängenden Gerlchts- und Vervral-
tungskosten - sonstlge Erstattungen und Zu-
schtlsse aus dem In- und Ausland

Veräußerung von Sachvermögen
Erlöse aus der Veräußetung von unbeweglichen
Sachen (2.B. Verkauf von bebautem und unbe-
bautem Grundbesltz, Erlöse aus Uberetgnungen,
Verkauf anderer unbewegllcher vermögensgegen-
stände) - Erlöse aus der veräußerung von be-
wegllchen Sachen, die als Vermögen erfaßt
waren oder deren Verkaufserlöse im Elnze1fall
eine bestlmmte wertgrenze (10 OOO DM) i.iber-
schreitet
Veräußerung von Beteiligungen
Erlöse aus der Veräußerung von Forderungen und
Antellsrechten an Unternehmen, Einnahmen aus
der Herabsetzung des Kapitals oder der Abwick-
Iung von Unternehmen, Verwendung von Kapital-
beständen, Rückzahlung von Betriebsmitteln,
Erlöse aus dem Verkauf von Aktien, Pfandbriefen
und anderen wertpapieren - Kapitalrtickzahlungen
Übrige Einnahmen
Einnahmen aus der Inanspruchnahme von Gewähr-
lelstungen - Darlehensrtickflüsse, Vermögens-
i.ibertragungen, Beiträge und sonstige Zuschüsse
für Investitionen von Unternehmen sowle aus dem
In- und Ausland

Unmlttelbare Elnnahmen
(Summe 51 bis 63)

12

111

113,119,16,27

1 12 ,26 ,28

131,132

133,134

14,18,297-299,
34

13,14,21,22

10-1 2

15,165-167 ,
205-207

175-'t77 ,235-237 ,.

26

340,345

33

325-327 ,35,
365-357

699
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3 Systematische Überslchten
3.2 Schlüssel zu den Aufgabenbereichen des Tabellentells

Bund/Länder
Funktionszlffer G]-ieclerunr

Auf gabenbere ich/ Inhalt
n

TabeIle
Nr.

5001

5002

5003

5004

5005

5006

5007

Verkehrs- und Nachrichtenwesen
(Sunune 5OO2,5OO9 ,5O12 ,5O1 3, 5O1 6 ,5017 ,
5o2o,5o21 )

Straßen einschl. verwaltung
(summe 5oO3 bis 5OO8)

Bundes autobahnen
Bau, Unterhaltung und Betrieb der Auto-
bahnen

Bundes- und Landesstraßen
Bau, Unterhaltung und Betrieb der Bun-
des-, Landes- und Staatsstraßen sowie
der dazugehörigen Ortsdurchfahrten
und Ortsumgehungen
Zuweisungen des Bundes

zum Bau oder Ausbau von Zubringer-
straBen zu Bundesautobahnen im Zuge
von öffentlichen StraBen
zum Bau, Ausbau und zur Verlegung
von Straßen im Zusammenhang mit In-
frastrukturmaßnahme n

Kreisstraßen
Bau, Unterhaltung und Betrieb von Kreis-
straßen sowle die dazugehörigen Nebenan-
lagen und Ortsdurchfahrten

zuweisungen an Gemeinden und Gemeinde-
verbände für Straßenbau und -unterhal-
tung aus dem Kraftfahrzeuqstseuerver-
bund

GemeindestraBen
Bau, Unterhaitung und Betrieb der Ge-
meindestraßen, Wege, Plätze und Brilcken
Zuweisungen an Gemelnden/Gv. für Straßen-
bau und -unterhaltung

Komnunale Bauhöfe, Basaltwerke usw., die
tiberwiegand dem Straßenbau dienen
I{interdienst der Geneindestraßen

7

Zweckverbände

63,65 ,66,68

63 r55 ,66 ,68

66

65

63

68Sonstiges
Bauhöfe der Stadtstaaten
Bau, Betrleb und Unterhaltung
lichen Parkhäuser und earkplä

der öffent-
tze

72,711

'121

'122,723

724

725

729

Übrige Maßnahmen für den Straßenverkehr
und das Straßenwesen, Verkehrserleich-
terungen usw.
Maßnahmen zur Erhöhung der Sicherheit
Im Straßenverkehr (Verkehrserziehung,
Maßnahmen zur Vermeidung der Verkehrs-
unfäIle)
Sonstlge oder nlcht aufgegliederte Maß-
nahmen auf dem Geblet des Straßenver-
kehrs z.B.:

veröf fentllchungen, Beschaf fung tech-
nischen und wissenschaftlichen Materlals
auf dem Gebiet des Straßenhresens
Internationaler verband der Straßenkon-
gresse

verwaltung der Straßen und Brücken
Landesamt für Straßenbau
Straßenbaudirektlon
Straßenbauamt
Autobahnant

5008

-22-
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' 3 Sy§tematische übersichten
3.2 Schlüssel zu den Aufgabenbereichen des Tabellenteils

ent
TabeIle

Nr.
5009

501 0

5011

501 2

5013

5014

zweckverbände r
9lasserstraßen und Häfen einschl
(Sunune 5O1O uncl 5O11)

Verwaltung 73,712

Wasserstraßen und Häfen 73
Neubau, Ausbau, Unterhaltung und Betrieb
der Wasserstraßen einschl. der dazugehöriqen
Anlagen, Häfen, Schiffahrtssicherung,See-
zeichendienst, Lotsenrresen, hydrographLscher
Dienst, Schleppdienst usw.

Wasserstraßen im Binnenbereich
Wasserstraßen im Küstenbereich
See\ra s s er s traßen

Beteiligung an der Finanzierung des Aus-
baues von Schiffahrtsstraßen durch Ge-sellschaften (Rhein-Main-Donau-AG, Neckar-Ac,
Mittelweser-AG, Internationafe Mosel-GmbH)
Durchführung der Schiffssicherheitsvorschrif-
ten (Beiträge an Berufsgenossenschaften)
Besondere Einrichtungen, z.B. :

Bundesanstalt für Wasserbau, Karlsruhe
Bundesanstalt für Gewässerkunde, Koblenz
Deutsches hydrographisches Institut,
Hamburg
Häfen- und Umschlagseinrlchtungen (soweit
nicht Wirtschaf tsunternehrnen )

Förderung der Binnen- und Seeschiffahrt,z.B. :
Zinszuschüsse, Darlehen, Abwrackhilfen

verwaltung der Wasserstraßen und Häfen
Bundeswasser- und Schif fahrtsverwaltung
Wasser- und Schiffahrtsdirektlon
Bunde sober seeamt
Bundesamt für Schiffsvermessung, Harnburg
Wasserstraßenmaschinenamt, Kanalamt
Hafen- und Schiffahrtsverwaltungen, Strom-
und Hafenbauamt, Amt für Hafen und Schiff-
fahrt, Wasser- und Schiffahrtsamt, Wasser-
bauamt, Kosten für die Abnahme nautischer
Patente
Schienenverkehr
Zuschüsse, Darlehen und Beihilfen zu Maß-
nahmen der Verbesserung des Schienenverkehrs
bundesej.gener und nichtbundeseigener Eisen-
bahnen (soweit nlcht eigene Wirtschafts-
unternehmen)
Belträge filr die Unterhaltung und den Be-
trieb höhengleicher Kreuzungen von Bundes-
straßen mit Eisenbahnstrecken
Beiträge des Bundes zur Finanzierung von
U-Bahn-Bauten
Betriebsbeihilfen für Verkehrsbetriebe zur
Verbilligung von Gasöl zum Betrieb von
schienengebundenen Fahrzeugen
Sonstige Maßnahmen auf dem Gebiet des
S ch ienenverkehr s
Luftfahrt
(Summe 5014 und 5015)

Flugsicherung
Bundesanstalt für Flugslcherung
Sonsttge Förderungsmaßnahmen der Flugsicher-
heit
Beitrag an dle Internationale Zivilluftfahrt-
Organisation (ICAO)
Beitrag an die Europäische Organisation zur
Sicherung der Luftfahrt

712

74

75

751

Bund/Länder
Funktlonsziffer Gliederu
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3 Systematlsche Uberstchten
3.2 Schltlssel zu den Aufgabenberelchen deE TabellenteLls

Bund/LänderAuf gabpnbereich,/ InhaIt
Funktionsziffer (

TabeIle
Nr.

5015

501 6

5017

501 I

501 9

5020

502 1

Zweckverbände
unmer

Sonstiges
Lu ft fahrt- Bunde samt
Sonstige lqaßnahmen zur Förderung der Luft-fahrt, z.B.:Beihilfen zum Bau von Flugzeughallen, zur

Beschaffung von Luftfahrtgeräten usw.
Förderung des Luftreiseverkehrs mit Berlln
Zuschilsse an Organisationen zur Förderung
der Luftfahrt

Wetterdienst
Anstalt "Deutscher Wetterdienst",
Offenbach (laain)
Sonstige Aufwendungen auf dem Gebiet
der Meteorologle, z.B. :

Belträge an meteorologische Or-
ganisationen
Zuschuß zu den Kosten des Wetter-
beobachtungs- und Rettungsdienstes

Nachri chtenwesen
(Summe 5O18 und 5O19)

Post- und f'ernmeldewesen
Die Zahlungen von der/an die Deutsche
Bundespost werden in dem in diesem
Band nicht enthaltenen Aufgabenbe-reich "Wirtschaftsunternehmen, All-
gemelnes Grund- und Kapitalvermögen,
Sondervermögen" nachgewiesen

Rundfunkanstalten und Fernsehen

Sonstige Bereiche
Nlcht aufgeteilte Maßnahmen zur all-
gemelnen Förderung des Verkehrs, z.B.:

Verkehrswirtschaf tliche Untersuchungen
Förderung al lgemein-wirtschaf tlicher
Zwecke auf allen Fachgebieten der Ver-
kehrsverwaltung usw.
Betriebsbeihllfen zur Sicherung des
Gilterverkehrs mit Berlln
Betrlebsbelhilfen für den Werkfern-
verkehr und Lastkraftwagen
Zuschtlsse an die Ni,lrburgring GmbH

Sonstlge Verhraltung
Sonstige Vervraltungsbehörden, z.B. :

Kraftfahrt-Bundesamt, Flensburg
Bundesanstalt filr Straßenwesen

759

76

77

771

772

78

719

-21-
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AUSGABEN FÜR DAS VERKEHRS- UND NACHRICHTENWESEN I974

Ausgegeben von Ausgegeben fiir

Bundesa utoba h ne n

Bund I)

- 

$unfles- und tandesstraßen

Kre isstra flen

24,1
Mrd.DM

Ge me i ndestra ßen

[ä ndern

Stra ßen- und Brüc kenba uverwa ltung

Sonsti ges Stra ßenwesen

Ge me inde n,'Gv Wasserstraßen und Häfen einschl. Verwaltung

Sc h ienenve rkehr

Luftfahrt

Sonstrges Verkehrs- und Nachrichtenwesen

Statisiisches Bundesamt 78 0078 l)Ernschl.ERP-Sondetvermögen und Deutsche Gesellschaft für öffentliche Arbeiten AG

AUSGABEN DER OFFENTLICHEN HAUSHALTE FÜR STRASSEN 1967 BIS 1974

Mrd.DM lllrd.DM

20

18

l6

I4

l2

10

8

6

20

t8

l6

l4

T2

l0

8

6

4
4

2
2

0 0

1967

Sons t iges

Verwa ltung

Ge me i ndes tra

Brrndesa utoba h ne

Slatrstrsches Bundesamt 78 0079

I96 8 1969 1970 t9 71 1972 1973 197 4
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1 zusarunenfassende Übersichten

1.1 Ausgaben der öffentlichen Haushalte für das Verkehrs- und Nachrichtenwesen nach
Aufgabenbereichen 1970 bis 1974

1.2 Ausgaben der öffentfichen Haushalte für das Verkehrs- und Nachrlchtenwesen nach
Körperschaftsgruppen und Aufgabenbereichen 1973 und 1974 .

1.3 Ausgaben der öffentlichen Haushalte für das Verkehrs- und Nachrichtenwesen nach
Aufgabenbereichen und Ausgabearten 1973 und 1974 .....

1.4 Ausgaben der Länder und Gemelnden,/Gv. für das Verkehrs- und Nachrichtenqresen nach
Aufgabenberelchen 1973 und 1974

Ausgaben und Einnahmen der öffentlichen Haushalte 1974 nach Aufgabenbereichen und
ausgewählten Ausgabe- /Einnahmearten
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Tabelle

Nr.

Seite
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28
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34

38

38

42
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46
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50
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5001
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5004

5005

5006

5007

5008

5009
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Straßen einschl. Verwaltung .

Bundesautobahnen .

Bundes- und Landesstraßen ..
Kreisstraßen ..
Gemeindestraßen .

Sonstiges .

straßen- und Brückenbau (Verwaltung)

wasserstraßen und Häfen einschl. Verwaltung

wasserstraßen und Häfen .

wasserstraßen und Häfen (verwaltung)

Schienenverkehr .

Luftfahrt
Flugsicherung ...
Sonstiges
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Nachrichtenwesen .

Post- und Fernmeldewesen ..

Rundfunkanstalten und Fernsehen -

Sonstige Bereiche

Sonstiges (Vervaltung)
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1.1 Auaqaben der öffentllchen Haushalte fUr das Verkehrs- und Nachrlchtenwesen

nach Aufgabenberelchen

Inagesmt
Straßen
elnsch1.

venaltung

waaaetatraßen
und Hüfen
elnachl.

Venaltung
Schlenen-
verkehr LuftfahrtJahr

Sonstlges
verkehra- ud

Nachrlchtenweaen

1970
1971
1972
r 973
1914 a
1974 b

17 585,3
r9 85o,5
20 8o7,o
21 645,9
24 062,A
23 o12t3

14 891,6
16 347,5
16 623,5
17 324,1
18 741t2
17 59O,1

1 970
197'.l
1972
1 973
1974 a
1974 b

286 , 06
323.86
337 i 38
349,31
387,85
3'lo,92

MIII. DI.t

117,2
3OO, 9

437,3
462,6
96s,1
965 ,1

DM Je Elnwohner

Antelle der Aufgabenberelche ln t

57O, 5

894,1
453,6
614.9
887,8
887,8

7o9, 5

949.2
a64 .1
818,9
978.2
978,2

3,2
4,5
7,o
7,5
7,8
8,2

1,7
1.8
2,1
2,O
2,O
2,',|

4,O
4,8
4,2
3,8
{.1
4,3

296,5
358.8
427 t9
425,4
490, 5

490, 5

242 | 24
266 ,7 1

269 ,55
279,51
302,o8
285,15

18,17
21,22
23,31
23,60
31 ,6'l
11,61

9,28
14.59
23,57
26,06
30,43
30,43

4,82
s, 85
6,94
6,86
7 .91
't ,9'l

11 ,5il
15,49
14.O2
13,22
15,71
15,77

1 970
191 1

1972
1 973
1974 a
197,1 b

a4 ,7
82 ,4
79,9
80, o
77,9
75,9

6,4
6,6
6,9
6.8
8,2
8,5

100
100
100
100
100
100

1.2 Ausgaben aler öffentllchen Hauahalte ftlr daa verkehra- und Nachrlchtenwe6en
nach Körperschaftsgruppen und Aufgabenberelchen

Aufgabenberelch

StraBen €ln8chl. V€rwaltung

BundeaauCobahngn .....,..

Bundea- und LlndeBstraßen .,.

I(relsstraBen

Genelndeatraßen .

Verwalt'ung

Sonatlges

Waaa6ratraBen und Häfen@:

MIII. DM

1 973
197{ a
197{ b
1 973
197,1 a
197{ b
1 9?3
197i1 a
1974 b
1 973
1914 a
1974 b
r 973
't 974 a
1974 b
't 973
1974 a
1974 b
1973
1974 a
1974 b

861
931
931
971
832
E32
744
944
944

1?
18
17
{
3
3

3
4
4

324.3
7t1 t2
690,7
067,2
925,5
926,6
7',!.4 ,5
369,O
353, 5

852 t5
o47,1
o4o.2

+
+
+

4,?
4,6{,5

55
59
59

3
1
1

51O,6
167 t5
167,5
92,3
93,8
93,8

918,1
188.4
188,4
5O7.4
5i15,1
645 t1
393,5
608, 5
5O8, 5
584,O
5o4,8
5o4,8
15.3
26,8
26,8

51 ,7
236,6
221 ,1
345,2
4o2,6
395,1

5 O58,9
5 376,6
4 893,3

318,4
333,{

182,9
297 ,7
85,5

5
5
5

7,1
6,8
5, 'r 1,1

588,o
134,O
651,8
9o2,4
938,2
604,8
199,1
325,8
113 ,7

140,3
153,5
153,5

4,
4.
4,

+
+
+

7
6
5 1,1

1,'t.
1,

Schlsnenverkehr .

Luftfahrc .,...,.

1973
1974 a
1974 b
1913
1974 a
1974 b
1973
'r 974 a
1974 b

1 973
1974 a
1974 b
1 973
't97 4 a
197{ b

462 .6
965,1
965, 1

614,9
887,8
887, 8

425,4
490,5
490,5

993,9
1 4O5,9
1 {O5,9
1 051,E
1270,2
1270,2

374,3
447 t3
441 ,3

il1 3, 3
499,8
499 t8
566, 9
624 ,6
624,6
51,o
43,2
43,2

818, 9
978,2
974,2

2'.t 645,9
24 062,8
23 0',t2 ,3

1'13,2
925,2
925,2

1o o54,6
ro 98o,2
1O 98O,2

+
+
+

3
4
4

6

o

29

985
646
59s

1
o
o
4
2
2

5
6
6

8
1
1

son6tioe6 verkehrs- und
Nachrichtenwegen .......

Inageaut

1) Elnschl. Deutsche cesellschaft filr öffentltche Arbeiten AG.
a) Hlnglchtllch Methode und Berlchtskreis den vorjahren angepaßt. - b) Neue Darstellungsnethode

46
4't
47

Jahr Insgeamt Bund Länder
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'l zuamonfaas€nde lrberalchtq
1.2 Au$gaben d6f 6ffentltchen Hauahalte fUr das verkehrB- und Nachrlchtenweaen

nach Körperschaftagruppen und Aufgabenberelchen

AufgabenbereLch

Straßen elnschl. Verwaltung .

Bundesautobahnen ..........

Bundes- und Landesetraßen .

Xrelsstraßen

cqelndeatraßen ..,.,.....,

VenaItug

Sonatlgea

wraaeratraßen und Häfen-äi*FI--ei*IE q 
-

Antelle der Aufgabenberelche in t

zweckverbände

100

973
914
914
9'7 3
974
914
973
914

80,
71 ,
75,
18,
16,
11 ,
'17,
18,
18,

4,
4,

35,
32,
33,
4,
5,
2,

1,
o.

o
9
9

+
+
+

+
+
+

o
9
9
A
3
1

9
9
4
5
1

5
3

2
6
9
4
5

39,6
37,O
39,2
97 ,7
97,6
97,6
Ä7.O
44,5
no,r_

15,O
11 t7
', t,1

:
o,8
o,4
1,1

58, O
11,5
7',l .5
65,1
61.3
67,3
88, o
91 t2
9'.t ,2

94,4
94,6
91 ,6
46,5
45 ,6
47 .1

64,2
63, I
63, 1

19,5
14,9
34 .9
11 ,4
17.1
,, ,ra

11,3
1O, 5
, o,:

:
o'O
o,o
o,o
9,9

12,8
12,8
10,5
11,6
11 ,6
3,7
4,1
4,1

38
38
56
64
63
35
51

91
91
75

26.O
27 ,6
29 t2
2,3
2,.4
2,4

51 ,6
50,1
50,3
59,5
61,6
62.O
'18,1
20,5
21 ,O
64 ,7
48,8
Oo,O

1,7
9,2

23,6

81,
80,
80,-t,

1l
1,

34,
34,
34,
9.

10,
10,
25,
25,
25,
10,
9,
9,
o,
o,
o,
7,
7,
7,

10,
9,
9,

o,
o,
o,
o,

too
too
too

10,
9.
9,

1

9
9
1
5
5
5
3
3
1

1

1

1

2
5
5
5
3
4
4

99,5
100
100

a
b

a
b

a

oc

100

1914 b
't971
1974 a
1974 b
197 3
19'14 a
197,1 b
1973
1914 a
1974 b
1973
1974 a
1974 b

1973
1974 a
1974 b
1 973
1974 a
1974 b
1 973
1974 a
1974 b

1973
1974 a
1974 b
197 3
1974 a
't97 4 b

1973
1914 a
1974 b
19'13
19'14 a
1974 b
197 3
1914 a
1974 b

1973
'1914 a
1974 b
'197 3
't9'14 a
1974 b

o,9
3,6
4,O
5,8
6,',|
7,'l

84,5
76,3
87,5
5,3
9,5

3,1
4,5
1,5

34,
35,
31,

1,
5,
5,

ao,

6,8
8,2
8,5
7,5
7,9
8.2
2,O
2,O
2,1

118,
124,
124 t+ 8,+ 14,

+ 14,

4
I
8
2
E
8
9
7
7

-
2? ,7
27,5
24 t3

2,O
5,4
5,4

25,7
26,5
27 ,8

sonstLqes Verkehrs- und
Nachrichcenwegen .....

Stra8en elnachl. verwaltung

Bundeaautobahnen ........

Budea- ud Ludeaatraßen

Krelaatraßen

Goelndeatragen .........

Veryaltug

Sonatlgea

was8eratraafi ud I{äfen-9r'EEI.rffiIt"I---

schlenenverkehr

Luftfahrt .....

schlenenverkehr ......

Luftfahrt

3,8
4,'l
4,3

100
100
100

8,4
8,4

100
100
100

3
8
I

o,5

Inagesmt

Inageaffit

1973
1974 a
1974 b
197 3
197,1 a
1974 b
1 973
1974 a
197t b
1973
19?4 a
1974 b
191 3
1974 a
1974 b
197 3
1914 a
1974 b
197 3
1914 a
1974 b

100
100
100

100
100
100

Artelle der KörperachaftagruPpen ln t

100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
1@
100
100
1(J0
100
100
100

o.o
o,o
o,o

+
+
+

+o+o+o

+
+
+

4
5

:
{
4
1

5
4
o
7
I
9
3
2

6
A

,3

o,o

o,o

100
100
100
100
100
't oo
100
100
'I OO

100
100
100
'too
100
100

28,3
25 ,4
25,4
35,1
33, 1

33,1
12,O
8r8
8,8

3,8
3,O
3,o
o,2
o,4
",:

sonstlqes verkehra- und-Tä?EIEE6iCt6En=..:;

2o
o
o

3r5

o,

1) Eln8chl. Deutache Geaellachaf! ftlr öffentllche Arbelten AG.
a) Hlnstchtltch l.lethode und BerlchtakrelE den vorjahren angepaßt. - b) Neue Darstellungsmethode

caetnden/
Gvsundl )

ERP-
sonder-

vemöqen
LänderJahr Inagesilt

-E-
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5
5
1
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1.3 Aulcaben dar öffentllchan
I tu3@anfaa!.a0a

te fllr alar Vorkahra- trnd

NT
Lfd

9
10

11

12

13

14

Bund€a-
ud hndea-

atraßen

elnschl

tli1I

493
451

342,5
39O,6

Personaläuagaben

Unterhaltung von unbewegllchen
vemÖgen

Ubriger Iaufendei sachaufwand

Laufende zahlungen an andere
Berelche

BamaBnahsen

Ererb von unbewegllcha und
beweglichen vemögen .. ....

vemögenEübertragungen und Darlehen
an andere Berelche, Betelllgungen

Saldo des zahlugryerkehrE

Inrgesut

19
20

Pergonalausgaben

thterhaltung rcn unbewegllchm
vemögen

Ubrlger laufentler Sachaufwand

Laufende :

Berelche
Zahlungen an analere

Bawgnalu[en

Erwerb von unbewegllch4 und
beregllchen vemögen ."....

Vemögensllbertragungen und Darlehen
an andere Bere1che, Betell19un9en

't oo'r ,8
591 .9

775,8
451 t7

70,6
55,3

12 311,5
13 7O4 .2

11 639,5
12 946,2

3 O5O,23 172.1
2 402.2
3 485.5

8
o

4
9

3+
8+

1 364,2
1 315,9

451,9
392.5

283,O
353.8

1 973
191 4

1 973
1 97{

1 973
1 974

1 973
1974

1973
197 4

197 3
197 4

1973
't97 4

I 973
't97|

1 973
1.974

't 973
1974

1 973
1974

197 3
1974

197 3
1 974

1973
197 4

74

1 973
197 4

1 973
't974

3 01{,3
2 678,7

2 265,0
1 819,7

7
I

62
3

8
9
o

35,
38,

70,
98.

3

4

5
6

7

I

401
493

814
oo7

89,
20,

3
2

7
33

o.
o.

o,
o.

1 054,8
1 278.1

21 645,9
23 012,3

4,5
3ro

too

11'liO
76,1

237 ,1
{15,6

67,2
73 t2

27 t9
o,1

1r8
1O,5

t5
,6

17
18

5
3 +

,o
,o

71,1 
' 
5

353,5
17 32{,3
t7 590,?

o,o
o,o

I 057.2
3 926,6

3
tl

2
3

I
4

9
6

9
3

r3r9
11,5

7
7

3
4

56
59

6
6

{,9
5.6

- 1,9
- 2,3

'I3,I
'1o,3

o,9
1,O

4,2
5,1

Antellc der Aulgabe

1 3,3
lo,6

119
1,5

2
o

21

22

23
24

25

26

27
28

29

30

31

32

33
3il

35
36

8,1
8,4

7
7

o,
o,

75
EO

o,2
o,3

o
o

o
o

o
o

o
E

,7
,o

o.
o,

64,
8ö,

716
8,{

o,
o,

7

'loo

17 t4
1O,o

717
2r9

100

o
2

o
o

3
I+

+
+

73
74

Ausgabeart Jahr Inageaut
zuaamen Bunalea-

autobahnen

saldo tles zahlungaverkehrs

Ina9eamt

-s-

oo oo 100
100
loo

1

2

1 {85,O
1 445,8

4,5
2,6

1,4
2,3



Lfd
Nr.

Ubcrstchten

Verwaltung

arten ln t

Kreis-
atraBen

194,2
225 ,4

't 45 ,2
626.9

137,5
164,O

+ 1 93,3
+ 363, 'l

852.5
1 040,2

I
8

Ä

9

o
8

6
o

100,
109 ,

62
63

59
{5

3
2

o,3
o,5

I
8

oo
23

106
115

o,2
o,3

13
22

89
72

o,
o,

t5,
t3,7

9

1

I

3
2

2

548,2
626,5

103 ,
460,

18,
1

,1
,o

4
5

I
I5

7
6
2

60
88

54
56

727 ,
724,

482,
249 ,

o.
o,

424,
220,

537,
465,

5
6

2,6
3,6

231 .
305,

526
657

6't
88

o,o
O.o

o?
o..o

,6

o
9

2
o

5
8

9
1

3
o

+
+

2I

56,
25,

o,
1,

3'l
65

8o
o

1OO,3
98, 1

127 tO
13 ,9

5
5

30, O
26,2

o,;

530
90{

53
80

1I

9
o

77,6
'133,4

461,O
512.O

2.
3,

22
27

221
330

186
5

3
6

.o
,7

16,',]
1 s.8

9O2,4
60'1,8

199,1
113 ,7

o,1
o,o

- 851.6
- 915,6

o.3
1,6

.o
,2

5
{

38. 1

21,5

23,6
25.1

o,2
o,2

18,2
27,2

z',t ,1
1A .A

s99, l
687,2

5
o

11
12

13
14

't7
18

25
26

31
32

o
o

,o
,o

o
6

9
8

,1
.o

5,
8,

5
6

4oI

64
92

39
24

9
6

81
39

6
o

o
2
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